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Frau Schäfer erfragt zum neuen Wohngebiet in Krienke, ob es sich immer noch, wie 
seinerzeit beschlossen, um ein reines Wohngebiet handle. Und ob es einen bestimm-
ten Zeitraum gibt, in dem die Bebauung erfolgt sein muss. Beide Fragen werden 
durch den Bürgermeister bejaht.
Es seien noch nicht alle Parzellen verkauft, da es Probleme mit der Abwasserableitung 
gäbe. 
 
Frau Steiner vom Tierschutzverein Insel Usedom e.V. stellt sich und ihren Verein vor. 
Der Verein wäre auch im Lieper Winkel tätig, man habe im letzten Jahr 20 Katzen 
sterilisiert. Da der Verein von Spenden lebe, sei man über jede finanzielle Zuwendung 
dankbar.
 
Weiter fragt Frau Steiner nach dem Sachstand zum Spielplatz in Krienke. 
Frau Janetzky spricht den Mieter aus dem Gutshaus an, der oft am Spielplatz mit 
heruntergelassener Hose sitze. Die Kinder haben bereits Angst. Der Mann habe be-
reits einen Betreuer, so Herr Volkwardt. Hier sollte das Amt tätig werden. Die Entlas-
sungspapiere der Odebrecht-Stiftung geben an, dass der Mieter alleine wohnen 
könne.

Herr Schmidt fügt zum Spielplatz hinzu, dass es angebracht wäre, einen Zaun zur 
Straßenseite zu setzen, um die Kinder zu schützen und das Wildparken zu unterbin-
den. 
 
Frau Joksch berichtet, dass die Hochspannungsleitung in Quilitz defekt sei. Hier sei 
ein Plasteteil auf Höhe vom alten Trafo zur Wiese runter, abgebrochen. Frau Joksch 
hätte bereits mit der Edis Kontakt aufgenommen, bisher hätte aber keine Verände-
rung des Zustandes stattgefunden. Deshalb solle die Edis jetzt von Amtswegen an-
geschrieben werden.
 
Frau Janetzky berichtet über den erfolgten Arbeitseinsatz an der Badestelle Krienke. 
Leider wurde der gesammelte Unrat noch immer nicht durch die Firma Köster abge-
holt. Sie selbst hätte Herrn Köster mehrfach angesprochen, ebenso auch der Bürger-
meister. Hier muss dringend die Abfuhr erfolgen! Sonst würde es wohlmöglich einla-
dend sein, noch mehr Unrat dort abzukippen.
Herr Hannak erklärt, dass sowohl die Badestelle als auch der Spielplatz der Gemeinde 
zugeordnet worden ist. Folglich liegt die Zuständigkeit auch hier bei der Firma Köster.

Es wird erfragt, wie weit der Sachstand bezüglich der Anschaffung der Abfalleimer ist. 
Diese müssen auch dringend installiert werden.


